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Zürich, 23. November 2023 
 
 
 
Stellungnahme von FH SCHWEIZ in der Vernehmlassung zum «Ausführungsrecht zum Bun-
desgesetz über die Förderung der Ausbildung im Bereich der Pflege und abschliessende In-
kraftsetzung des Gesundheitsberufegesetzes (Umsetzung der 1. Etappe der Pflegeinitiative)» 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir nehmen gerne Stellung in der Vernehmlassung zum «Ausführungsrecht zum Bundesgesetz über 
die Förderung der Ausbildung im Bereich der Pflege und abschliessende Inkraftsetzung des Gesund-
heitsberufegesetzes (Umsetzung der 1. Etappe der Pflegeinitiative)». 
 
FH SCHWEIZ ist die Dachorganisation der regionalen und nationalen Organisationen der Absol-
vent:innen von Fachhochschulen. FH SCHWEIZ zählt aktuell über 69 000 Mitglieder und vertritt die 
Interessen sämtlicher Absolvent:innen der Fachhochschulfachbereiche Technik und Informationstech-
nologie, Architektur, Bau- und Planungswesen, Chemie und Life Sciences, Land- und Forstwirtschaft, 
Wirtschaft und Dienstleistungen, Angewandte Psychologie, Angewandte Linguistik, Gesundheit, Sozi-
ale Arbeit, Sport sowie Künste und Design. 
 
Fachhochschulen leisten mit ihren Ausbildungen auf Bachelor- und Masterstufe einen wichtigen Bei-
trag zur Ausbildung im Bereich der Pflege und damit zur Minderung des Fachkräftemangels. Daher 
begrüssen wir, dass Fachhochschulen Zuschüsse erhalten, um die Zahl der Ausbildungsplätze im Be-
reich Pflege zu erhöhen. Ausserdem unterstützen wir, dass Personen, die eine Pflegeausbildung an 
einer Fachhochschule absolvieren, bei Bedarf finanziell unterstützt werden. Beide Massnahmen könn-
ten dazu beitragen, dass mehr Personen in der Pflege tätig sind. 
 
Herzlichen Dank für die Kenntnisnahme.  
 
Freundliche Grüsse 
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